NN 8.1 Logos

Arbeitsblatt 1:  Logos - Vielecke in unserer Umgebung
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Aufgabe 1:  

Känguru 2004

In der Werbung werden häufig Logos benutzt. Auch der Känguru-Wettbewerb benutzt ein  Logo. 

1.1 Beschreibe den Aufbau des Kängurulogos möglichst genau (Art der Teilfiguren, Funktion der Teilfiguren,..).

1.2 Gib die Maße der Teilfiguren so an, dass sie sich mit Hilfe dieser Maße originalgetreu zeichnen lassen. Versuche dabei, mit möglichst wenigen Maßen auszukommen.

1.3 Zeichne das Känguru in einer anderen Körperhaltung.

Aufgabe 2:  Ein eigenes Logo!

2.1 Entwirf auf einem weißen DIN A4 Blatt ein eigenes Logo. In deinem Logo muss mindestens ein Dreieck und ein Viereck vorkommen.  

2.2 Gib eine möglichst exakte Konstruktionsbeschreibung für dein Logo. Mit deiner Beschreibung soll jemand, der das Logo weder vor sich hat noch kennt, es genau zeichnen können.

2.3 Teste die Konstruktionsbeschreibung durch einen Tausch mit deinem Nachbarn, der die Figur nur nach deiner Konstruktionsbeschreibung zeichnet.

Arbeitsblatt 2:   Logos von Autofirmen

Aufgabe 1: Drei Autologos
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                    Suzuki
  
    
             Mitsubishi


Renault

1.1 Zeichne die Logos der Autofirmen in doppelter Größe. 

1.2 Finde und benenne Symmetrieeigenschaften der Logos.

Aufgabe 2: Konstruktion des Mercedessterns 
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2.1 Konstruiere das Logo in Originalgröße.

2.2 Benenne Schritte, bei denen Du Schwierigkeiten hattest.

2.3 Zeichne das Logo mit einem Innenkreisradius von 7 cm.

Inhaltliche Kurzbeschreibung

Anhand von Logos sollen die Schülerinnen und Schüler Dreiecke , Vierecke identifizieren, benennen und beschreiben können. Gleichzeitig sollen sie angeregt werden, exakte Konstruktionen und Konstruktionsbeschreibungen zu entwickeln und durchzuführen. 

Funktion der Aufgaben:

· Begriffserwerb

· Einstiegsaufgaben

· Selbstständiges Lernen

Doppeljahrgangsstufe 7/8
Schulformen, in denen entwickelt und erprobt wurde: 

· Gymnasium

Erforderliche Grundkenntnisse

· Geometrie 5/6/7

· Erfahrungen in Einzel-, Partner-, Gruppenarbeit

Bezug zu den Kompetenzen des Lehrplanes
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Argumentieren / Kommunizieren

	
	Kernlehrplan

Die Schülerinnen und Schüler
	Hier speziell:

	Kommunizieren
	arbeiten bei der Lösung von Problemen im Team mit anderen
	Konstruktionsbeschreibungen entwickeln,

	Präsentieren
	präsentieren Lösungswege in kurzen, vorbereiteten Vorträgen
	Vorstellen eigener Logos

	Lesen
Verbalisieren
	· ziehen Informationen aus mathematikhaltigen Darstellungen (Text, Bild, Tabelle, Graph), strukturieren und bewerten sie

· erläutern die Arbeitsschritte bei mathematischen Verfahren (Konstruktionen, Rechenverfahren, Algorithmen) mit eigenen Worten und geeigneten Fachbegriffen 
	Betrachtung des geometrischen Aufbaus von Logos,

Konstruktionsbeschreibungen formulieren und umsetzen
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Problemlösen

	
	Kernlehrplan

Die Schülerinnen und Schüler
	Hier speziell:

	Erkunden
	stellen einen Lösungsplan auf und formulieren ihr beabsichtigtes Vorgehen in eigenen Worten
	Originalgetreues und vergrößerndes Abzeichnen von Logos

	Reflektieren
	überprüfen Lösungswege auf Richtigkeit und Schlüssigkeit, vergleichen Lösungswege miteinander und bewerten sie
	Austausch der Konstruktionsbeschreibungen mit MitschülerInnen

	Lösen
	Nutzen bei der Problemlösung einfache bereichsspezifische Strategien
	Konstruktion von Hilfslinien,

Planfigur, Maßstab, Winkeleigenschaften
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Modellieren – Modelle erstellen und nutzen 

	
	Kernlehrplan

Die Schülerinnen und Schüler
	Hier speziell:

	Mathematisieren
	übersetzen Situationen aus Sachaufgaben in mathematische Modelle (Rechenoperationen, Terme, Gleichungen, geometrische Darstellungen, Diagramme)
	Geometrische Konstruktion von Autologos 
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Werkzeuge

	
	Kernlehrplan

Die Schülerinnen und Schüler
	Hier speziell:

	Konstruieren
	nutzen Lineal, Geodreieck (..)zum Messen und genauen Zeichnen

                       oder

nutzen Dynamische Geometriesoftware
	Zeichnen von Dreiecken, Parallelogrammen, Rauten u.a. geometrischen Figuren
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Geometrie

	
	Kernlehrplan

Die Schülerinnen und Schüler
	Hier speziell:

	Erfassen
	Benennen und charakterisieren rechtwinklige, gleichschenklige und gleichseitige Dreiecke, Parallelogramme, rauten und Trapeze und identifizieren sie in ihrer Umwelt
	Gleichseitiges und gleichschenkliges Dreieck, Raute, gleichschenkliges Trapez, beliebiges Trapez, Kreis und Kreisring

	Konstruieren
	Konstruieren Dreiecke aus gegebenen Winkel- und Seitenmaßen
	Dreiecke, Vierecke, Kreise, zusammengesetzte Figuren

	Messen
	Berechnen und schätzen Flächeninhalte von Dreiecken, Parallelogrammen und von daraus zusammengesetzten Figuren
	Dreiecke, Trapez, Raute, Parallelogramm, Kreis

	Anwenden
	Erfassen und begründen Eigenschaften von Figuren mit Hilfe von Symmetrie, Kongruenz oder mit dem Satz des Thales
	Bestimmung von Symmetrieeigenschaften


Mögliche Schülerlösungen

Arbeitsblatt 1: Logos – Vielecke in unserer Umwelt

Ohr – gleichschenkliges Dreieck

Kopf ohne Auge und Mund – Trapez

Auge – Zwei ineinanderliegende Kreise 

usw.

1.1 Ohr: Basis a = 2,5 cm , Schenkel b = 1,7 cm

Kopf: Eintragung der Größen in eine Skizze (Die angegebenen Werte verändern sich bei Veränderung der Vorlagengröße!)
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1.2 Viele individuelle Lösungsmöglichkeiten

2.1 Als Anreiz kann ein Wettbewerb für ein Logo dienen, das im Schulalltag Verwendung finden kann, z.B. ein Logo für eine AG, eine Stellwand etc.

2.2 Möglich sind Konstruktionsbeschreibungen, wie sie in Klasse 7 bei den Dreieckskonstruktionen verfasst wurden.

Eine andere Möglichkeit ist die Handskizze mit eingetragenen Größen, wie sie beim technischen Zeichen erstellt wird. 

2.3 --

Arbeitsblatt 2: Logos von Autofirmen

1.1 

Suzuki: Raute mit e = 6,2 cm und f = 12,4 cm; durch Ausschneiden der kleinen Rauten    (e = 2 cm und f = 4 cm) rechts und links ergibt sich auch das Innenmuster.

Mitsubishi: Gleichseitiges Dreieck mit a = 8,2 cm; durch Konstruktion der Seitenparallelen durch den Umkreismittelpunkt entsteht das Logo

Renault: Innere Raute mit e = 2,4 cm und f = 4 cm, äußere Raute mit e = 5,6 cm und f = 9,4 cm. Durch Einzeichnen der beiden Verbindungslinien erkennt man, wie viel von der oberen und unteren Spitze abgeschnitten werden muss.

1.2 Suzuki: Punktsymmetrie zum Diagonalenschnittpunkt

Mitsubishi: Achsensymmetrie zu den Mittelsenkrechten des Ausgangsdreieckes



  Drehsymmetrie mit α = 120° und Z = Umkreismittelpunkt

Renault: Punktsymmetrie zum Schnittpunkt der Diagonalen

2.1 Durch Ausmessen erhält man: rI = 4 cm, rA = 4,8 cm

(1) Kreise um M mit rI = 4 cm und rA = 4,8 cm

(2) Innenkreis in 120°-Sektoren teilen

(3) Kreise mit r = 3,8 cm  um die Sektorgrenzpunkte auf dem Innenkreis ergeben die fehlenden Punkte für den Mercedesstern.

2.2  --

2.3 Vergrößerungsfaktor ist 
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= 1,75 , daraus ergeben sich rI = 7 cm , rA = 8,4 cm und              s = 6,65 cm ≈ 6,6 cm

Mögliche Unterrichtsorganisation

· Einzel- und Partnerarbeit

· Hausaufgabe

· Präsentation der Ergebnisse durch die SchülerInnen:

· AB 1: Plakate mit entworfenen Logos → Wahl des besten Logos

· AB 3: Präsentation der Lösung von 1.4 auf Plakaten oder an der Tafel

Mögliche Variationen der Aufgabe und des Aufgabenniveaus

Arbeitsblatt 1: 

Später bei den Flächenberechnungen kann das Känguru gut wieder aufgegriffen werden.

Arbeitsblatt 2: 

Mögliche Hilfestellung für 1.1: Versuche möglichst geschickt zu konstruieren, z.B. indem du eine Raute oder ein gleichseitiges Dreieck als Ausgangsfigur verwendest und dann Teile ausschneidest. (Hinweis: Rauten zeichnet man am besten mit Hilfe ihrer Diagonalen.)

1.2 kann auch enger formuliert werden: Untersuche, ob die Logos achsensymmetrisch, punktsymmetrisch oder drehsymmetrisch sind.

Aufgabe 2 kann mit der folgenden Aufgabenstellung auch zur Wiederholung von Zirkel-und Lineal-Konstruktionen eingesetzt werden:

2.1  Beschreibe das Logo geometrisch.

2.2  Konstruiere das Mercedeslogo für folgende  Maße: 

Innenkreisradius r = 5 cm, 

Schenkellänge s = 4,7 cm und 

Ringdicke b = 0,5 cm.

2.3  Zeichne das Logo für einen Innenkreisradius von r = 8 cm.

Material für Klassenarbeitsaufgaben:

Logos von Autofirmen
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